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Amtsblatt zur »aibaäjer Seituna Nr. 75.
Mittwoch den 3. April 1873.

(115!)—3)

Kundmachum.
back,,, ^ ^ " ^ ^ ' "« Am'sblatte h„ Laî
n°ch n^ung" N'. «5 d. I . eingeschalt" K,»d-
' i ne2n^ " ^ M K " ° » s m iums (Mo-
m°s« wn). n.tt welcher zur Besetzung ausge schrie-
°n .««he «,n° Nerkführechel,« im See« male
h e M . ' - 7 ^ « " " / - ^ ° t t und NebengMH
>1«»"t wiederholt aufmerksam gemacht. '

«aibach, ain 4. März 1873.
^ ^ V o n d e r k. k, Londesregierung.
(142^ i s^ —.

«- ^ N i . 389.

^oncurs-Kundmachung
«nte«st 'el l^>,^""» ,«n°' °k°n°mischen »lefe-
«indis^az ^«ks°Sch«tzungs/mn,«issi°n
^°z«kz'S^5 ^schlitzungs-Reftrentenstelle für die

Nit 'd« ^."""«stelle in Steiermark.
^N"°nd«n, . "st°" ^ " ° 'st ' « ' die Dauer der
^ '"it der ^ i ^ ° ^ ^ " ° " 2 f>'. 4 fi. °der 5 fl,

' " >°i.d e i n ^ a n a ^ s / " ' ' ^ " ^ S.aa.sbeam-

" ' " lMen 3 N 7 ^ 7 ^s Wohn«
° « z u l i l n ^ ^ 2 . A p r i l 1 8 7 3
Ar. ^'° Sla»^ s'nb in selben nachzuweisen-
5 " « ' der Swn1° ü"b ^nkesangehürigkcit, das
«ezuillck^ «>^ d«s bürgerliche Wohlverhalten,
^Kenntnis . ? " " > « " ""^ pualtischen Prüfungen
^s««k«it und die ° ^k^ "chen , die körperliche
^«wwdu«g ^ ° bisherige Dienstleistung °der

«' um 18. M < ^ ^ ^ ^

^ " ' b°n l . l . S t a t t h , l t e r .

Concurs-Kundmacht"

jahres sechs Lehrstellen mit den gesetzlich normier-
ten Bezügen zu besetzen, und zwar:

vler Lehrstellen für klassische Philologie, davon
cme m Verbindung mit der italienischen Sprache
und eme m Verbindung mit dem Deutschen oder
unt der Philosophischen Propädeutik;

eme Lehrstelle sin Naturaeschichte in Ver-
bmdung mit Mathematik und Physik, wobei die
Kenntnis der slovenischcn Sprache unerläßlich ist,
und eme Lehrstelle für Aichnen, womöglich in
Verbmdung mit Kalligraphie.

Der Zeichenlehrer, von dem die Lehrbesähi-
gung im Sinne der h. Ministerialverordnung vom
20. Oktober 1870 verlangt wird, wird verpflich-
tet sein, neben dem obligaten Zeichen« und even<
well kalligraphischen Unterricht bis zur gesetzlichen
Maximal-Stundenzahl auch den Zeichenunterricht
als freien Gegenstand für die Schüler des Ober-
gymnasiums ohne eine besondere Remuneration zu
ertheilen.

Bewerber um diese Lehrstellen haben ihre
vorschriftsmäßig instruierten Gesuche im Wege ihrer
vorgesetzten Behörde bis zum

15. M a i 1 8 7 3
bei dem k. k. Landesschulrathe für Kram einzu-
bringen.

Laibach, am 27. März 1873.

(133-^2) Nr. 447.

Bezirksgerichts-Adjunctenstellc.
Bei dem k. k. Bezirksgerichte Obervellach ist

die Gerichtsadjunctenstelle mit den systemmäßigen
Bezügen in Erledigung gekommen.

Die Bewerber haben ihre Gesuche im vor-
geschriebenen Wege diesem Präsidium

bis längstens 10. A p r i l 1 8 7 3

zukommen zu lassen.
Klagensmt, am 25. März 1873.

Vom Präsidium des k. k. Landesgerichteo.

(134—2) N r^446^

Hilfsämtcr-Dirtttorsstelle.
Bei dem k. k. Landesgerichte in Klagenfurt

ist die Stelle des Hilfsämterdirectors mit den
systemmäßigen Bezügen in Erledigung gekommen.

Die Bewerber haben ihre Gesuche im vor-
geschriebenen Wege diesem Präsidium

bis längstens 25. A p r i l d. I .

zukommen zu lassen.
Klagenfurt, am 25. März 1873.

Vom Präsidium dcs k. k. Landesgerichtes.

(137b—2)

Staatsprüfung.
Die nächste Prüfung aus der Staatsrechmmgs-

Wissenschaft wird am 2 1 . A p r i l 1873 abge-
halten werden.

Näheres siehe im Amtsblatte Nr 73 vom
31. März 1873.

(138—1) Nr. 4673?

Kundmachung.
Bei dem k. k. Postamte in St. Georgen bei

Krainburg ist die Postmeisterstelle gegen Dienst-
vertrag und Caution per 200 st. zu besetzen.

Die Bezüge sind: 120 ft. Iahresbestallung
und 30 fl. jährliches Amtspauschale.

Die Bewerber haben in ihren der Gefertigten
bis längstens 10. A p r i l l. I .

vorzulegenden Gesuchen ihr Alter, die genossene
Schulbildung, das sittliche Wohlverhalteu, die Ver-
mögensverhältnisse, die bisherige Beschäftigung
sowie nachzuweisen, ob sie in der Lage sind, ein
für den Postdienstgang geeignetes Amtslocale bei-
zustellen.

Da übrigens vor dem Dienstantritte die Prü-
fung aus der Postmanipulation zu bestehen ist,
so ist in den Gesuchen anzugeben, bei welchem
Postamte die erforderliche Praxis genommen wer-
den wolle.

Trieft, am 27. März 1873.
Von der k. k. Postdirection.

Concurs .
An der Volksschule in Zalilog ist der Lehrer-

Posten in Erledigung gekommen. Da sich infolge
der Concursausschreibung vom 2. Februar l. I .
um diesen Posten niemand gemeldet hat, so wird
solcher neuerdigs ausgeschrieben mit dem, daß die
Gesuche um den Posten

bis 16. A p r i l l. I .
hier einzubringen sind.

K. k. Bezirksschulrath Krainburg, am 16ten
März 1873.

^126^3 )

Kundmachung.
Wegen definitiver Besetzung des Oberlehrer-

postens an der Volksschule zu Dornegg wird hie-
mit der Concurs ausgeschrieben. Die Gesuche sind
gehörig belegt bei dem Bezirksschulrathe W Adelsbera

bis 15. A p r i l "
einzubringen.

Adelsberg, am 23. März 1873.


